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Liebe Förderinnen und Förderer

Wissenschaft bedarf des Vertrauens und 

stabiler Rahmenbedingungen. Das Jahr 

2025 markiert hierbei einen besonderen 

Meilenstein: Mit einem Rekordergebnis 

von rund 37 Millionen Franken an philan-

thropischen Zuwendungen blickt die 

Universität Basel auf ein aussergewöhnlich 

erfolgreiches Jahr zurück.

	 Dieser grosszügige Zuspruch von  

Stiftungen, Privatpersonen und Unterneh-

men trägt massgeblich dazu bei, dass die 

Universität Basel ihre Rolle als führende 

Forschungs- und Bildungsstätte weiter 

festigen kann. Er sichert uns jene Strahl-

kraft, die weit über unsere Landesgrenzen 

hinausreicht und uns befähigt, tragfä-

hige Lösungen für die grossen Herausfor-

derungen unserer Zeit zu entwickeln.

	 Wir danken Ihnen herzlich für Ihr  

Vertrauen und Ihr Engagement, mit dem Sie 

die Bedeutung Ihrer Alma Mater für ex- 

zellente Forschung und zukunftsweisende 

Wissenschaft nachhaltig stärken.

Mit herzlichen Grüssen

 

Caroline Mattingley-Scott 

Leiterin Ressort Fundraising 
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Philanthropisches Rekordresultat: 

Spenden37 Mio.

52 Mio.

305 Mio.

Private Zuwendungen geben der Universität den 
nötigen Freiraum, um strategisch bedeutsame 
Impulse setzen zu können.    

Gesamtvolumen aller philanthropischen Verträge rund 

Das Ressort Fundraising wirkt bei der Verwaltung aktueller 
philanthropischer Förderverträge mit und bietet Unter- 
stützung bei der Pflege der partnerschaftlichen Beziehungen.

Franken wurden 2025 eingeworben.

Neue Verträge in Höhe von

2025

37

2024

31,4

2023

34,6

Das Jahr 2025 in Zahlen: 
Vertrauen, Wachstum und Wirkung      

18

Der Anteil des Fundraisings an den gesamten Drittmitteln unterstreicht 
die Bedeutung privater Förderung für die Spitzenforschung.

Stiftungsprofessuren
Durch die gezielte Förderung privater und institutioneller 
Partner ermöglichen Stiftungsprofessuren Forschung 
und Lehre in zukunftsweisenden Fachgebieten, für die 
staatliche Mittel nicht ausreichen.

19 %
Anteil an den gesamten Drittmitteln
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Ausgewählte Förderungen 
Wegweisendes Engagement für die Klimaforschung

Mit der «Georg H. Endress-Stiftungsprofessur 
für Klimabiophysik» am Biozentrum setzt 
die Georg H. Endress Stiftung ein eindrückli-
ches Zeichen zur Bewältigung des Klima- 
wandels, eine der drängendsten Herausforde-
rungen unserer Zeit. Die Professur ermöglicht 
es der Universität Basel, die biophysikali- 

Vielfältige Förderung durch die 
Claudine und Hans-Heiner Zaeslin-Bustany Stiftung

Die Stiftung bezweckt, das gegenseitige Ver-
ständnis der kontinentaleuropäischen und 
angelsächsischen Denkweisen zu fördern. 2025 
entschied sich die Stiftung zur langjährigen  
Förderung mehrerer Projekte mit einem Ge-
samtvolumen von über 15,8 Millionen Franken. 
So verlängert sie die Unterstützung zweier  
Projekte in den Wirtschaftswissenschaften und 
bietet Studierenden dadurch eine einzigartige 
Möglichkeit, ihr Wissen aus einer interdiszipli- 
nären und interkulturellen Perspektive zu 
vertiefen. Zudem engagiert sich die Stiftung zu-
gunsten der Medizinischen Fakultät beim Auf-

bau einer binationalen Forschungsplattform  
in Basel und Cambridge mit dem Ziel, verbesser-
te immunologische Krebstherapien zu entwi- 
ckeln. Weiterhin fördert die Stiftung am Depar-
tement Sprach- und Literaturwissenschaften 
ein Projekt, das die Auseinandersetzung mit 
US-amerikanischen und britischen populär- 
kulturellen Erzeugnissen aus kontinentaleuro-
päischer Perspektive zum Ziel hat. Auch das  
Innovation Office der Universität Basel erhält 
eine Förderung mit dem Ziel, den kaliforni-
schen Unternehmergeist in die Basler Innovati-
onswelt einfliessen zu lassen.

schen Grundlagen klimabezogener Prozesse 
weiter zu vertiefen und neue Erkenntnisse 
insbesondere im Bereich der CO2-Fixierung zu 
gewinnen. Die Georg H. Endress Stiftung er-
möglicht diese Forschung am Biozentrum über 
25 Jahre mit bis zu 17,25 Millionen Franken.

«In seinem Kern ist die Professur 
für Klimabiophysik ein Einsatz 
für die Gesundheit unseres Planeten.»
Prof. Alex Schier, Leiter Biozentrum
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Grundlagen für innovative Therapien: Neue Impulse in der Hirnforschung

Mit der «Dietschy Facility for Tissue Science» 
bauen das Biozentrum der Universität Basel und  
die Doris Dietschy und Denise Dietschy-Frick- 
Stiftung eine vollkommen neue Forschungsin- 
frastruktur für die Gewebewissenschaften  
auf. Ermöglicht wird die systematische Analyse  
einzelner Zellen im Kontext ganzer Gewebe.  

Davon profitiert insbesondere die Hirnfor-
schung, da so grundlegende Mechanismen von 
Gesundheit und Krankheit besser verstanden 
werden – eine wichtige Voraussetzung für  
die Entwicklung neuer diagnostischer und the-
rapeutischer Ansätze. Die Stiftung unterstützt 
die Facility mit 3 Millionen Franken.

Weltweit neue Standards in der Brustkrebschirurgie – aus Basel

Einen wichtigen Beitrag zur Überwindung des 
«Gender Health Gap» in der Onkologie leistet 
die Universität Basel durch die Einrichtung 
einer neuen Professur für onkologische Brust-
chirurgie. Ziel ist es, veraltete Standards durch 
personalisierte und schonendere Behandlungs-
methoden zu ersetzen. Dank der grosszügigen 
Unterstützung von Stiftungen und Privatper-
sonen konnte 2025 eine erste Anschubfinanzie-
rung in Höhe von rund 2,5 Mio. Franken einge-
worben werden. Parallel dazu unterstreichen 

Mehr erfahren und unterstützen

Stiftungen und Privatpersonen engagieren sich 
bereits für dieses Projekt. Um den «Gender  
Health Gap» in der onkologischen Brustchirur-
gie zu überwinden, sind wir auf weitere Mittel 
angewiesen.

bedeutsame wissenschaftliche Durchbrüche in 
grossangelegten klinischen Studien sowie die 
Verleihung des Deutschen Krebspreises an Prof. 
Walter Weber die internationale Strahlkraft des 
Standorts. Die Professur wird die notwendige 
Brücke bilden, um exzellente Forschung direkt 
in die klinische Anwendung zu überführen und 
Basel dadurch zu einem der führenden Zentren 
weltweit in der modernen Brustkrebsbehand-
lung zu etablieren.

«Wir sind sehr beeindruckt vom Engagement der 
Forschenden und von der Qualität ihrer Studien 
und unterstützen deshalb die Brustkrebsforschung 
an der Universität Basel. Die Kombination aus 
Klinik und Labor führt zu schonenderen und effek-
tiveren Behandlungen, von denen Frauen mit 
Brustkrebs weltweit profitieren werden.»
Walter Fischli-Stiftung

Prof. Dr. Walter Weber erhielt 2025 den renommierten Deutschen Krebspreis.



6

Klimawandel und Politik: 
Neue Stiftungsprofessur stärkt internationale Forschung

Die politischen Folgen globaler Umweltverän- 
derungen durch den Klimawandel nehmen 
weltweit zu. Vor diesem Hintergrund hat sich 
die Max Geldner-Stiftung bereit erklärt, die Ein- 
richtung der Assistenzprofessur für «Environ-
ment and Development» über fünf Jahre hinweg 

mit einer Million Franken zu fördern. Die Pro-
fessur befasst sich mit den politischen Folgen 
globaler Umweltveränderungen durch den  
Klimawandel und trägt dazu bei, die internati-
onale Ausrichtung der Politikwissenschaft in 
Basel zu stärken.

Dialog und Austausch
Fundraising-Newsletter: Am Puls der Universität 

Inzwischen erreicht der Newsletter des Ressorts 
rund 300 interessierte Persönlichkeiten direkt 
in ihrem Postfach. Mit drei bis vier Ausgaben 
pro Jahr informieren wir kompakt über aktuelle 
Forschungsprojekte, kommende Events und  
die konkrete Wirkung philanthropischen Enga- 
gements an der Universität Basel. Er ist zu ei- 
nem wertvollen Instrument geworden, um mit  
Gönnerinnen und Gönnern in Kontakt zu  
bleiben und sie regelmässig über Aktivitäten 
und Projekte zu informieren. Abonnieren Sie unseren Newsletter!

Ca. 300 Empfänger*innen 
unserer Fundraising-News

Exklusives Veranstaltungsformat vernetzt Philanthropie 
und Spitzenforschung

Mit der Premiere zum Thema «Longevity –  
gesundes Altern» lancierte das Ressort Fundrai-
sing eine neue Plattform, die Forschende und 
Fördernde gezielt zusammenbringt. So erhielten 
am 10. November rund 70 Gäste am Departe-
ment für Sport, Bewegung und Gesundheit ex-
klusive Einblicke in die Basler Altersforschung. 

Die Laborführung, eine Keynote Speech und 
interdisziplinäre Forschungspitches – von  
der Molekularbiologie bis zur Pflegewissenschaft 
– machten die gesellschaftliche Relevanz des 
Schwerpunkts erlebbar. Die zweite Ausgabe 
zum Thema «Antibiotikaresistenzen» findet im 
Frühjahr 2026 statt.
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Tradition trifft Innovation: Rector’s Dinner in der Universitätsbibliothek

Bereits zum neunten Mal lud Rektorin Andrea 
Schenker-Wicki die bedeutendsten Förderinnen 
und Förderer der Universität Basel zum exklu-
siven Rector’s Dinner ein. Das vom Ressort 
Fundraising organisierte Forum bietet den fest- 
lichen Rahmen, um der Donatorengemein- 
schaft für ihr ausserordentliches Engagement 
zu danken und den persönlichen Dialog zu  
vertiefen. In den Räumlichkeiten der Universi-

Fundraising-Infoanlass für Universitätsangehörige

Um die interne Vernetzung und Transparenz  
zu stärken, lud das Ressort Fundraising im  
Oktober 2025 zum ersten universitätsweiten  
Infoanlass in die Aula ein. Rund 70 Teilneh- 
mende – von Professor*innen über den wissen-
schaftlichen Nachwuchs bis hin zum adm- 
inistrativen Personal – folgten der Einladung. 
Das Team vermittelte essenzielles Fachwissen  

zu relevanten Prozessen sowie Unterstützungs- 
angeboten für die universitäre Community.  
Die hohe Resonanz und der rege Austausch bei 
der anschliessenden Kaffeepause bestätigte 
den hohen Bedarf an professioneller Fundraising- 
Begleitung. Aufgrund des grossen Erfolgs wird 
das Format als fester Bestandteil der internen 
Kommunikation etabliert.

tätsbibliothek erlebten die Gäste, wie sich die 
Universität vom historischen Wissensspei- 
cher zum modernen Forschungszentrum wan-
delt. Hochkarätige Vorträge zeigten auf, wie 
Basel heute die Weichen für die Medizin und 
Gesellschaft von morgen stellt. Die steigende 
Teilnehmerzahl widerspiegelt das Gemein-
schaftsgefühl und die grosse Verbundenheit  
mit der Universität Basel.



8

Service & Support: Fundraising als interner Partner

2025 hatte das Ressort Fundraising durch ihre 
fachliche Beratung wesentlichen Anteil daran, 
dass zahlreiche themenspezifische Vorhaben 
sowie interdisziplinäre Forschungsprojekte 

Der neue Legate-Ratgeber

Mit der Lancierung des Ratgebers «Die Zukunft 
gestalten – über das Leben hinaus» reagiert  
das Ressort Fundraising auf das wachsende Be-
dürfnis nach einer werteorientierten Nach- 
lassplanung. Die Publikation ist weit mehr als 
eine Orientierungshilfe für die Testamentsge-
staltung: Ziel ist es, potenziellen Gönnerinnen 
und Gönnern aufzuzeigen, wie sie durch ihr 
persönliches Vermächtnis die akademische 

«Die Beratung bot konkrete Tipps zum Verfassen von 
Gesuchen sowie zur systematischen Recherche 
nach passenden Förderstiftungen. Das ermöglichte uns
ein effizientes Stiftungsfundraising – eine grosse 
Hilfe beim Einwerben der Mittel.» Dr. Markus Ackerknecht, DBE

aufgegleist, deren Sichtbarkeit bei Stiftungen 
und Privatpersonen erhöht und die erfolgreiche 
Finanzierung zukunftsgerichteter Wissenschaft 
realisiert werden konnte.

Exzellenz und Innovationskraft der Universität 
Basel für kommende Generationen sichern  
können.

Damit stärkt die Universität den Dialog 
über die langfristige Sicherung von Forschung 
und Lehre. Um dieses Thema vertieft zu be- 
leuchten und den persönlichen Austausch  
zu ermöglichen, sind für 2026 Jahr spezifische 
Informationsveranstaltungen in Planung.

Zukunft stiften an der Universität Basel

Möchten Sie der Gesellschaft etwas zurückge-
ben? Mit einem Vermächtnis an die Universität 
Basel fördern Sie gezielt Forschung und Lehre 

Wir danken allen Unterstützerinnen und Unterstützern! 
Nehmen Sie bei Interesse gerne Kontakt mit uns auf.

Ob Privatperson, Stiftung, Unternehmen, Alum-
ni, Forschende oder Studierende – das Ressort 
Fundraising unterstützt und berät Sie gerne bei 
Ihren Anliegen rund um die Themen philan-
thropisches Engagement und private Drittmittel 
an der Universität Basel.

Telefon: 061 207 28 86
E-Mail: fundraising@unibas.ch
www.fundraising.unibas.ch

Caroline Mattingley-
Scott

Caroline Buss Eva RöschNando Quagliati

nach Ihren Wünschen. Wir beraten Sie per- 
sönlich und garantieren eine vertrauensvolle 
Umsetzung Ihres letzten Willens. 
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Herzlichen Dank 
Wir sprechen allen Spenderinnen und Spendern unseren tiefen Dank für ihr wertvolles Engagement 
und das Vertrauen in die Universität Basel aus. Ein ebenso herzlicher Dank gilt auch denjenigen, die 
namentlich nicht genannt werden möchten.

Organisationen und Stiftungen

∙ Margot und Erich Goldschmidt &

Peter René Jacobson-Stiftung

∙ Mary & Ewald E. Bertschmann Stiftung

∙ Max Geldner-Stiftung

∙ Max Geilinger-Stiftung

∙ Max Lüscher Stiftung

∙ Merian Iselin Stiftung

∙ Milli und Hans Zehntner-Stiftung

∙ Milton Erickson Gesellschaft für

klinische Hypnose e.V.

∙ Nomis Foundation

∙ NOVARTIS FORSCHUNGSSTIFTUNG

∙ Palatin Stiftung

∙ Patrum Lumen Sustine-Stiftung (PLus)

∙ Peter Bockhoff-Stiftung

∙ Pedersen Charity Foundation

∙ Peter und Traudl Engelhorn-Stiftung

∙ Philas Foundation

∙ Phospholipid Research Center

∙ PRIAM-BS

∙ Reformierte Landeskirche Aargau

∙ Regio Basiliensis

∙ Ria & Arthur Dietschweiler Stiftung

∙ Schweizerische Herzstiftung

∙ Schweizerisch-Liechtensteinische Stiftung

für archäologische Forschungen im Ausland

∙ Schweizerische Lungenstiftung Dr. Otto Brändli

∙ Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft

∙ Schweizerische Musikforschende Gesellschaft

∙ Schweizerische Stiftung für die Erforschung

der Muskelkrankheiten (SSEM)

∙ SNE-Stiftung für Naturheilkunde und

Erfahrungsmedizin

∙ St. Albanstift

∙ Stanley Thomas Johnson Stiftung

∙ Stiftung Bibliotheca Afghanica

∙ Stiftung Clinical Neuroimmunology and

Neuroscience Basel

∙ Stiftung für eine kritische Robert Walser-Ausgabe

∙ Stiftung für Hämatologische Forschung

∙ Stiftung für Jüdische Studien an der Universität Basel

∙ Stiftung für krebskranke Kinder, Regio Basiliensis

∙ Stiftung für psychosomatische,

ganzheitliche Medizin Rheinfelden

∙ Stiftung Krebsforschung Schweiz

∙ Stiftung Mercator

∙ Stiftung Metsi

∙ Age-Stiftung

∙ André und Hedy Knoll-Spring Stiftung

∙ Annelise Zemp-Stiftung

∙ Animalfree Research Foundation

∙ anthrosana

∙ arcas foundation

∙ Avina Stiftung

∙ Basler Botanische Gesellschaft

∙ Bernoulli-Euler-Gesellschaft (BEG)

∙ Boehringer Ingelheim Fonds

∙ BPA Leimental

∙ Carl Schlettwein Stiftung

∙ Christoph Merian Stiftung

∙ Claire Sturzenegger-Jeanfavre Stiftung

∙ Claudine und Hans-Heiner Zaeslin-Bustany-Stiftung

∙ Däster-Schild Stiftung

∙ Dr. Daniel Schuhmann Fonds

∙ Dr. Daniel Schuhmann-Stiftung

∙ Ebnet-Stiftung

∙ Eckenstein-Geigy Stiftung

∙ Empirische Kulturwissenschaft Schweiz (EKWS)

∙ Ernst Göhner Stiftung

∙ Fondation Botnar

∙ Foundation for Prader-Willi Research

∙ Freiwillige Akademische Gesellschaft

∙ Fritz Thyssen Stiftung

∙ Gebert Rüf Stiftung

∙ Georg H. Endress Stiftung

∙ Gertrude von Meissner Stiftung,

in Erinnerung an Annette und Clas Richter

∙ Gertrud Mayer Stiftung

∙ Gosteli-Stiftung

∙ Gottfried und Julia Bangerter-Rhyner-Stiftung

∙ Hamasil Stiftung

∙ Hamburger Stiftung zur Förderung

von Wissenschaft und Kultur

∙ Hans Buss Stiftung

∙ Hasler Stiftung

∙ Helmut Horten Stiftung

∙ Internationale Castellio Gesellschaft e. V.

∙ Interpharma

∙ Isaac Dreyfuss-Bernheim Stiftung

∙ Kalman und Maria Lauer-Stein Stiftung

∙ Krebsforschung Schweiz

∙ Krebsliga Schweiz

∙ Laurenz Stiftung

∙ L. & Th. La Roche Stiftung
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∙ Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz

∙ Stiftung Pro Augusta Raurica

∙ Stiftung Synapsis – Alzheimer Forschung Schweiz AFS

∙ Stiftung Yvonne Jacob

∙ Stiftung zur Förderung der Pflanzenkenntnis

∙ Stiftung zur Förderung von Psychiatrie und

Psychotherapie

∙ The Camille and Henry Dreyfus Foundation

∙ the cogito Foundation

∙ The Gatsby Charitable Foundation The Peak

∙ the DEAR Foundation

∙ Thomas und Doris Ammann Foundation

∙ Thomi Hopf Stiftung

∙ Ulrich Stamm-Wohltätigkeitsstiftung

∙ Uniscientia Stiftung

∙ Ursula Ströher Stiftung

∙ Velux Foundation

∙ Verein Botanischer Garten beim Spalentor

∙ Verein für Finanzmarkt-Ökonometrie

∙ Verein für das Pharmaziemuseum der Universität Basel

∙ vips Vereinigung Pharmafirmen in der Schweiz

∙ Vischer-Heussler-Stiftung

∙ VolkswagenStiftung

∙ Vontobel Stiftung

∙ Walter Fischli-Stiftung

∙ Werner Siemens-Stiftung

∙ Wilhelm Sander-Stiftung

Unternehmen

∙ Adobe AG

∙ Advokatenkammer Basel

∙ Bayer (Schweiz) AG

∙ Bayer Consumer Care AG

∙ BioConcept AG

∙ Bucher Biotec AG

∙ Credit Suisse Asset Management

∙ CSL Vifor

∙ CSR Swiss Center for Social Research AG

∙ Desitin Pharma GmbH

∙ Dr. Bähler Dropa AG

∙ EGK-Gesundheitskasse

∙ Helbing & Lichtenhahn Verlag AG

∙ Hotelarchiv Schweiz

∙ Homburger AG

∙ Kellerhals Carrard Basel KIG

∙ Nikon Europe B.V

∙ Novartis AG

∙ PharmaFocus

∙ ProPharma Systems AG

∙ Roche AG

∙ Rotpunkt Pharma AG

∙ Schellenberg Wittmer AG

∙ Takeda Pharma AG

∙ TopPharm Apotheken und Drogerien Genossenschaft

∙ UNIQA Kunstversicherung Schweiz

∙ Villa Vesta Vermögensverwaltung AG

∙ Vischer AG Advokaten und Notare

∙ Walder Wyss AG

Alumni & Privatpersonen

∙ Familie Baumann-Sarasin

∙ Prof. Dr. Verena Briner

∙ Daniel Brunner

∙ PD Dr. Nicole Bürki

∙ Prof. Dr. Edgar Fluri

∙ Prof. Dr. Pascal Gantenbein

∙ Karin Gasche

∙ Dr. Urs Gloor

∙ Annetta Grisard

∙ Familie Kolb

∙ Johann Jakob La Roche

∙ Dr. Peter Lenz

∙ Dr. h.c. Rudolf Maag

∙ Prof. Dr. Helmut Mäcke

∙ Prof. Dr. Hanns-Christian Mahler

∙ Prof. Dr. Hugues Marchal

∙ Prof. Dr. Luigi Mariani

∙ Prof. Dr. Hans-Otto Meyer

∙ Elena Pauli

∙ Prof. Dr. Erik Petry

∙ Prof. Dr. Andreas Pfaltz

∙ Prof. Dr. Hartmut Raguse

∙ Prof. Dr. Volker Roth

∙ Prof. Dr. Stefan Schären

∙ Pierrette Schlettwein

∙ Prof. Dr. Dr. h.c. Theophil Staehelin-Seiberth ✝

∙ Dr. Thomas Staehelin

∙ Prof. Dr. Roger Alfred Stamm ✝

∙ PD Dr. Alix Catherine Stern

∙ Bruno Stettler

∙ Dr. h.c. Thomas Straumann

∙ Prof. Dr. Christa Tobler

∙ Prof. Dr. Rosmarie Zeller

∙ Prof. Dr. Frank Zimmermann
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